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Qtoigio Pantaao (lt), Super Nova. 1JI32 Sekunden zuittdc. 3.  
N i c o R o r i » j  (H), ARTrj4,953.4, Aloundre  M o g . ( R r ) ,  ART, 
4 0 J 2 0 .  S. N e i n »  Plquetjr. (Br). M u c h  H a r t  S t e t e . 4 1 , 1 6 0 .  

49jWp©iN4ftWa-6. NeeJ Jtni (Si), 
ibiMLaadaCr 

^ 8 f  ZCaroll Ii Itril̂ nt mit fc t f e t V  
. . .  . 7 2 7 . 5 . 3 ^ H M « ^ ^ ) 3 »  
po«, 14367. 6. Fenlinaado ModtaUni 1M70. 
Ammrhlnkn u.». Kovahinen. Bwal ftixalt und Laada. 
Staad(704)t I, XovalMaen 38. 2. Speed»3. Carroll 28.4. 
Brual 27.5. Rothen 21.6. Pkpet J8,7. Jo^M*ia Lopez (Sp). 
DAMS, 17.8. Jan! 13.lta*n 14. Lauda 3. ItiHrtMjia; Sc 
2 Punkte fSr die Pote-Potitfcm iih cnfeatowiefllf (Be »chnelhte 
Runde in beiden Rennen. 
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MX1.1. Uaf  (21 Roaden): I. Mickiel Pichon (Fr). Honda. 2. 
Stefan Everti (Be), Yamaha. 3. Ben Tbwnley (Neui), KTM. X 
Laaf (2* Raailra); I. Evern. 2. Jo« Sraett (Be), Suzuki. 3. Pi
chon. WM-Staad (M4): I. Evern 251 Punkte. 2. Pichon. 3. 
Smett. 
MX2.1. LMT(21 Raadia): I. Antonio Qüfoli (It). Yamaha. 2. 
Billy MacKoizie (Ob), Yamaha. 3. Ctdric Mekxte (Be), Yama
ha. 2. Laaf (3t Kmüm)t 1. MacKenzie. 2. Stephen Swotd 
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16. Clerc. 17. Witter BteAean (Fr). 18. Brauck Käfer (Fr). 19. 
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iHnuaial: 1. Savolddli 91:25:51.2. Simoni 0:28.3. 
RuianoO:45.4. Di Luca 2:42.5. Gantet: 11.6. Oootachar 4:22. 
7. Karpet» 11:15.8. CaucchioU 11:38.9, Bniaeghin U:40. I a  
Sella 12:33.11. VUt Huffel l3:<9. lZ BMhn 14:42.13. Dario 
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Mlantr. 3. Raadn M«i«no Puera (Ai») »• Stanffle« * » #  
ka (Sz) 1:6.6:3.6:1, 6:4. Marti Safin (kimn)«. AwnCartoa 
Ferrero (Spß2) 7:6 (7:5), 7:5, 1̂ , 7« H:2). Ouillermo Coda 
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Vierter Saisonsieg 
Alonso jubelt auch auf dem Nürburgring - Pech für RSikkönen 

NÜRBURG - Fernando Alonso 
bat M m  Brand Prix von Europa 
auf dorn Nihturgilng mit dorn 
viarton Saisonslsg saino WM-
FUhrung woitor ausgebaut. 
Zwoitor wurdo Nick HaMMd vor 
Kubans Barrichello, Wettmeis
ter Michael Schumacher betag
te hinter David Coulthard Rang 
fünf. Viel Pech hatte Kiml Rüik-
kinon, der als Führender in der 
vorletzten Runde ausschied. 

Der Spanier profitierte auf dem 
Nürburgring vom Pech von Kimi 
Räikkönen, der nach den Siegen in 
Montmelo/Barcelona und Monaco 
auf dem Weg Richtung «Hattrick» 
in Führung liegend eine Runde vor 
Schluss von einer gebrochenen vor
deren Radaufhängung gestoppt 
wurde. Der Finne stand deshalb im 
Endklassement nur auf Rang elf 
und blieb damit ohne Punkte. 

Alonso, der nach Sepang, Bah
rain und Imola seinen vierten Sai
sonerfolg feierte, siegte vor mehr 
als 100 000 Zuschauern in der Eifel 
vor dem deutschen Lokalmatador 
und Poleposition-Mann Nick Heid
feld (Williams-BMW) und dem 
Brasilianer Rubens Barrichello 
(Ferrari). 

David Coulthard wurde unmittel
bar vor Weltmeister Michael Schu
macher (Ferrari) Vierter und stellte 
damit das beste Saisonergebnis von 
Red-Bull-Racing ein - der Schotte, 
der  auf  Grund überhöhter Ge
schwindigkeit in der Boxengasse 
eine Drive-through-Strafe kassierte 
und damit den möglichen Podest
platz einbüsste, war auch in Austra
lien Vierter gewesen. Christian-

Fernando Monse «rtta in der letzten Runde Platz eins von Pechvogel RXIkkünan und durfte sich Uber seinen 
bereits vierten Saisonsieg freuen. 

Klien-Ersatzmann Vitantonio Liuz:  

zi (ITA) verpasste als Neunter 
hauchdünn seinen zweiten WM-
Punkt. 

immer schneller 
Alonso (59 Punkte) hat nach sie

ben Saisonrennen bereits 32 Zähler 
Vorsprung auf Räikkönen und den 
Italiener Jarno Trulli, die jeweils 
bei 27 Zählern halten. «Wir haben 
zu Beginn viel Zeit verloren, ab der 
20. Runde ist das Auto aber dann 
perfekt gelaufen. Ich konnte Tempo 
machen und viel Druck ausüben», 
erklärte der 23-Jährige, der vom 

sechsten Startplatz aus ins Rennen 
gegangen war. Auch wenn Alonso 
vom Pech seines Konkurrenten 
profitierte, war die Freude beim 
Spanier gross. «Bisher habe ich 
Start-Ziel-Siege gefeiert, so ein 
knapper Erfolg in der letzten Run
de fühlt sich noch besser an.» 

Dabei hätte Alonso das Rennen 
nach dem zweiten Startversuch (Gi-
ancarlo Fisichella war liegen ge
blieben) beinahe schon in der ersten 
Kurve verloren, als er in eine Mas
senkollision mit Juan Pablo Mon
toya, Mark Webber, Ralf Schuma
cher und Barrichello verwickelt 

war. Doch mit einem «Drift-Manö
ver» nach Rallye-Manier hielt sich 
der Jungstar schadlos. 

«Zehn Punkte waren sicher» 
Räikkönen war am Start an 

«Quick Nick» Heidfeld vorbeige
zogen und drehte souverän an der 
Spitze seine Runden. «Zehn Punkte 
waren Räikkönen sicher. Für Alon
so war das ein wichtiger Schritt in 
Richtung WM», analysierte der 
österreichische Ex-Weltmeister Ni
ki Lauda, nachdepi der Finne von 
der gebrochenen Radaufhängung 
gestoppt worden war. (id) 

Päolo Savoldelli triumphiert in Mailand 
Zum zweiten Mal Gesamtsieger des Giro d'ltalia 

MAILAND - Paolo Savoldelli hat 
sich zum zweiten Mal nach 2002 
den BasamUlog Im Btav dltalia 
geholt. Der Profi aus Italien ge
wann die 88. Auflage am Sonn
tag to MaNand mit 28 Sekunden 
Vorsprang vor dem zweifachen 
Sloper  Bfaarte Shnwd (Italien) 
und der fifro-uborreschtmu lose 
Ru|ane aus Venezuela (45 Se
kunden zurück). 

Zuletzt war es  1974 so knapp, als 
Eddy Merckx, Gian-Battista Ba-
ronchelli und Feiice Gimondi 33 
Sekunden trennten. 

Der Sonntag gehörte neben dem 
Triumphator Savoldelli, der sich 
am Vortag in einer denkwürdigen 
Etappe vehement gegen den Verlust 
seines Rosa Trikots gestemmt hat
te, seinem Landsmann Alessandro 
Petacchi. Nach seinem vierten 
Etappensieg auf dem letzten Tages

abschnitt von Albese nach Mailand 
über 119 km wies der Italiener 
doch noch eine imposante Bilanz 
auf, auch wenn er seinen Vorjahres-
tfekord von neun Tageserfolgen 
weit verfehlte. Nach Startschwie
rigkeiten hatte es bei Petacchi bei 
diesem Giro lange, nicht gut ausge
sehen. «Savoldelli zeigte uns einen 
Giro wie in vergangenen Zeiten. 
Die vorletzte Etappe wird in die 
Geschichte eingehen. Nur wenige 
Sportarten können solche Emotio
nen auslösen wie der Radsport», ju
belte am Sonntag die «Gazzetta 
dello Sport». 

Die 19. Etappe, die der kleine 
Newcomer Rujano am Samstag im 
Alleingang nach 190 km vor dem 
verzweifelt um seinen dritten Ge
samtsieg kämpfenden Simoni ge
wann, erinnerte an die glorreichen 
Zeiten Gino Bartalis und Fausto 
Coppis. Die Poker-Partie um Se-

Prost: Dar ItaHanische Radprofi Paolo Savoldelli hat zum zweiten Mal 
nach 2002 den Giro d'ltalia gewonnen. 

künden zwischen Savoldelli und 
Simoni fand ihren Höhepunkt auf 
der staubigen, acht Kilometer lan
gen Schotterpiste des 2100 Meter 
hohen Colle delle Finestre. An die
sem Gipfel hatte der führende Si-

Souverän in den Viertelfinal 
Roger Federer gegen Carlos Moya ohne Probleme 

PARIS - Ohne Satzverlust hat 
Roger Fedarer beim French 
Open In Paris die Runde der 
letzten Acht erreicht. Er be
zwang den Spanier Carlos Moya 
6:1, 6:4, 8:3 und zeigte dabei 
elna beeindruckende Leistung. 

Von der Weltnummer 14 und 
French-Open-Sieger 1998 wurde 
Federer weniger gefordert, als er 
wohl selbst angenommen hatte. Die 
Partie wurde zum Monolog für den 
Branchenieader aus der  Schweiz. Reger Fetterer siegte 

Federer spielte offensiv und suchte 
gegen den physisch angeschlage
nen Widersacher oft und erfolg
reich den Weg an das Netz. Nach 
1:42 war Federers zweite Viertelfi-
nal-Qualifikation in Roland Garros 
besiegelt. 

Zu keinem Zeitpunkt geriet der 
Schweizer in Gefahr seine ein
drückliche Bilanz der letzten Wo
chen zu beflecken. 25 Sätze hat er 
nun in Serie gewonnen und kam 
auf Sand im 14. Spiel zum 13. Er
folg in dieser Saison. (si) 

moni bereits virtuell das Rosa Tri
kot übernommen. Aber auf  der fol
genden Abfahrt holte Savoldelli, 
wegen seines wagemutigen Abfahr-
Stils «II Falcone» (Falke) genannt, 
Sekunde um Sekunde zurück, (id) 

B A S K E T B A L L  

Noch sin Sieg 
Die San Antonio Spure sind in 
der NBA noch einen Sieg: vom 
Einzug in den Play off-Final ent
fernt Nach zwei Auswärtssiegen 
bezwangen säe die Phoenix Suns 
im ersten Halbflnai-Heimspiel 
102:92 'und führen in der Serie 
mit 3:0, Erfolgreichster Skorer 
für den NBA-Champion von 
1999 und 2003 wto Ilm Duncan 
mjt 33 Punkten. Das vierte Spiel 
findet in der Nacht auf Dienstag 
statt Den zweiten Finalteilneh-
mer ertuöeln Miami Heat und 
die Detroit Pistons. (si) 


